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Liebe Festgemeinde 
 
Der Schützenverein Gutenswil darf dieses Jahr 150 Jahre feiern.  
Wir haben kein grosses Schützenfest sondern auf unserem Stand ein 
Freundschaftsschiessen als Jubiläumsschiessen veranstaltet. Dazu 
haben wir mit dem Schützenverein Volketswil und dem Schützen-
verein Maur-Binz-Fällanden die zwei Vereine eingeladen mit denen 
wir seit langem freundschaftlich verbunden sind.
Eine grosse Zahl von Ehrengästen beehrte unser Jubiläum, wie 
ehemalige Vereinspräsidenten, Ehrenmitglieder, eine Viererdelegati-
on vom Gemeinderat mit dem neuen Gemeindepräsidenten Jean-
Philippe Pinto, Delegationen der Sicherheitskommission Volketswil,  
dem Bezirksschützenverband Uster und dem Zürcher Schiesssport-
verband, den Sportschützen Hegnau und den Pistolenschützen 
Hegnau sowie von den Gutenswiler Vereinen Gemischter Chor, 
Motorsportgruppe, Dorfverein und Frauenverein. Sie alle genossen 
im Festzelt hinter dem Schützenhaus das feine Mittagessen mit 
Raclette und Risotto.  
Ein grosses Dankeschön allen unseren Vereinskameraden, den 
übrigen Helfern, den Schützenkameraden von Maur und Volkets-
wil und allen Gästen für ein gelungenes und erinnerungswürdiges 
Jubiläumsfest. 
Die guten Wünsche und die erhaltenen Geschenke behalten wir in 
bester Erinnerung. 
 
 
Schützenverein Gutenswil 
 
 
 
 
Ruedi Schulthess, Präsident 
 
 
 
 
Gutenswil, im Juli 2017



4

Gaben- und Endschiessen zum 50 Jahr-Jubiläum 1917

Geschichte seit 1867



150 Jahre  
Schützenverein Gutenswil  
 
Der Schützenverein Gutenswil wurde 1867 aus der Taufe gehoben. 
Die Gutenswiler taten dies aus Freude am Schiessen; eine Schiess-
pflicht gab es ja noch nicht. Diese wurde erst 1874 eingeführt. Aber 
nur die Infanteristen und Kavalleristen hatten ein kantonales Pro-
gramm zu erfüllen. Erst mit der Militärorganisation von 1907 trat 
die allgemeine Schiesspflicht für alle Dienstpflichtigen der ganzen 
Eidgenossenschaft in Kraft.  
Leider sind die ersten Protokolle verschwunden. 

Start mit Schiessplatzsorgen.  
Unsere seit 1898 vorhandenen Protokollbücher geben auch Einblick 
über die Schiessplatzsorgen des damals noch jungen Vereins. Zuerst 
wurde im Gebiet „Breiti-Widenacher“ von der Freudwilerstrasse 
her Richtung Rebenrain geschossen. Die Distanz war allerdings 
wesentlich unter 300 m. Später verlegte der Verein den Schiessplatz 
in das Gebiet „Buggelweid“. Schlussendlich fand man im „Fuchs“ 
einen Schiessplatz der distanzmässig den Anforderungen der damals 
noch recht largen Vorschriften entsprach. Besonders mit der Si-
cherheit des Kugelfangs war es nicht zum besten bestellt, selbst die 
Zeiger konnten sich nicht sicher fühlen, da die Zeigerwehr nicht aus 
Zement gemacht war. Im Jahre 1920 wurde der von den militäri-
schen Instanzen bislang geduldete Schiessplatz „Fuchs“ vollständig 
aberkannt. 
 
Eigener Schiessstand Hard.  
Der Verein war auf der Suche nach einem geeigneten neuen Schiess-
platz „Acherbüel“ im Hard fündig geworden. Dank einem straff 
organisierten Frondiensteinsatz gelang es dem Verein den ersten 
permanenten Schiessplatz in Gutenswil zu schaffen. Die Anlage 
bestand anfänglich aus einem Feldstand mit 4 Scheiben und einem 
engen Unterstand für die Zeiger. Am 26. September 1920 wurde 
der neue Schiessplatz mit einem End- und Gabenschiessen unter 
Anteilnahme der ganzen Dorfbevölkerung festlich eingeweiht. Mit 
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der neuen Anlage bekam der Schiessbetrieb Auftrieb und bald wur-
de der Umbau auf Zugscheiben beschlossen.  
 
1927 Ausbau mit Scheibengraben mit 4 Zugscheiben 
Der nun mit 4 Zugscheiben System Moser Schaffhausen ausgestatte 
Scheibenstand wurde am 24. April 1927 mit einem vereinsinternen 
Standeinweihungsschiessen eingeweiht. Die Schützenläger befanden 
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Kaufvertrag für 10 Aren Land im Acherbüel für den Scheibenstand 1920



sich am Waldrand, bereits damals musste die Strasse Freudwil-Nä-
nikon während des Schiessbetriebes gesperrt werden.  
 
1930 Jagdhütte und Schützenhaus  
In dieser Zeit entschlossen sich die Jagdpächter des Reviers Uster-
Nänikon eine Jagdhütte für ihre geselligen Anlässe zu bauen. Dank 
dem guten Verhältnis zwischen den Jagdherren und dem Schützen-
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Aushub für die Zugscheibenanlage mit 4 Scheiben im Acherbüel 1927
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verein wurde man sich einig, das den Bau so herzurichten dass er 
auch als Schützenhaus dienlich sein konnte. Am 22. Juni 1930 fand 
das Einweihungsschiessen statt. Dazu wurden neben den Jagdherren 
auch die Fehraltorfer Schützen eingeladen. Im Zuge der Güterzu-
sammenlegung von 1945 konnte der Verein zusätzliche 20 Aren 
Land anschliessend an den Scheibenstand „Acherbüel“ erwerben.   
 
Feldscheibenanlage für grosse Schiessanlässe 
Dies ermöglichte den Bau einer Feldscheibenanlage mit 45 Schei-
ben. Damit wurde die Möglichkeit geschaffen auch grössere Schiess-
anlasse wie Bezirksschiessen oder Feldschiessen in Gutenswil zu 
organisieren. So wurde 1958 dem Verein die Durchführung des 
Feldschiessens im Bezirk Uster übertragen. Die Schützengesell-
schaft der Stadt Zürich stellte das Gesuch ihr Feldschiessen auf dem 
Stand Gutenswil zu absolvieren. Den mit 200 Schützen antretenden 
Stadtzürchern gelang es dabei die legendären Schützen von Matten-
Interlaken von der Spitze zu verdrängen und das Eidg. Feldschiessen 
zu gewinnen. 1950 wurde der Stand auf 7 Zugscheiben erweitert. 
Seit 1958 ist das Schützenhaus im alleinige Besitz unseres Vereins. 
1978 – 1979 wurde das jetzige Schützenhaus mit Schützenstube in 
Fronarbeit neu gebaut. Dabei wurde auch die Warnanlage, die seit 
1930 aus einem einfachen Telefon und einem Signalhorn bestand 
durch eine elektrische Signalanlage ersetzt.  1988 wurde der Zug-
scheibenstand auf 8 Scheiben erweitert. 
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Links: Hausregeln im Jagd- und Schützenhaus 1930 

Unten: Bezirksschiessen 1929 mit 45 Feldscheiben
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Heimkehr vom Eidgenössischen Schützenfest in Bellinzona 1929 

Stolze Schützen beim Scheibenstand Acherbüel in den 20er Jahren



Neueste elektronische Treffferanzeige 
Im Jahre 1998 wurden 6 Scheiben mit elektronischer Anzeige 
(System 9002 von SIUS) ausgestattet. Im Frühjahr 2007 wurden 
die 6 Scheiben mit einem Kugelfangsystem ausgerüstet und so den 
Umwelt-Auflagen der Behörden entsprochen. 2014 haben wir die 
elektronische Trefferanzeige auf das System SIUS 9004 erneuert. 
Heute schiesst der SV Gutenswil auf dem vereinseigenen Schiess-
stand im Hard auf sechs vollektronische Scheiben mit automatischer 
Trefferauswertung.  
 
Umweltgerechtes Kugelfangsystem  
Die vor neun Jahren eingebauten Kugelfangkästen sorgen dafür dass 
kein Blei und keine Schwermetalle mehr ins Erdreich gelangen. 
 
Die Vereinspräsidenten seit 1897
1897 – 1899   Binder Robert
1899 – 1907   Meier Albin
1907 – 1908   Albert Keller
1908 – 1915   Gross Ernst
1915 – 1917   Trachsler Otto
1917 – 1921   Kägi Otto
1921 – 1925   Bachofner Ernst
1925 – 1927   Eberhard Heinrich
1927 – 1928   Temperli Robert
1928 – 1929   Kägi Otto
1929 – 1933   Trachsler Otto
1933 – 1935   Dollenmeier Gustav
1935 – 1938   Strehler Emil
1938 – 1948   Gubler Richard
1948 – 1956   Emmenegger Willi
1956 – 1964   Schneider Albert
1964 – 1968   Schulthess Gottlieb
1968 – 1972   Frei Hermann
1972 – 1980   Schulthess Ruedi
1980 – 1992   Emmenegger Martin
1990 – 2001   Fritschi Samuel
2001 – heute  Schulthess Ruedi
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Vereinsfahne von 1896 

Auf Seide gemalt
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Vereinsfahne von 1960 

 

 

 

 

 

 

 

Standarte von 1969 
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Jubiläumsfeier und Freundschaftsschiessen  

mit SV Maur-Binz-Ebmatingen-Fällanden, SV Volketswil, SV Gutenswil und geladenen Gästen

150 Jahre  
Schützenverein Gutenswil 
Samstag, 1. Juli 2017

Tagesprogramm 
 
Schiessplatz Hard Gutenswil 
6 elektronische Scheiben SIUS 9004 
 
Schiesszeiten  
09.00 – 12.00 und 13.30 – 15.30 Uhr 
 
Festwirtschaft 
Festzelt hinter dem Schützenhaus 

Mittagessenszeiten  
11.30 – 13.30 Uhr 
 
Festakt  
13.00 Uhr 
 
Raclette und Risotto 
Wir laden alle Schützen und Gäste  
zum gemeinsamen Mittagessen in  
unsere Festwirtschaft ein 
 
Rangverkündigung  
16.30 Uhr 
Preise werden nur an die selbst  
anwesenden Teilnehmer abgegeben 
 
 
 
Zufahrt Schiessplatz Hard Gutenswil  
Infolge Bauarbeiten ist die direkte Zufahrt  
über Gutenswil nicht möglich. Bitte über 
Autobahnausfahrt Uster West anreisen.

Schiessprogramm 
 
3 Probeschüsse A10 

Jubiläumsstich 10 Schuss A10  
Gabensatz pro Kategorie (A, D, E) 
1. Rang: 3 Flaschen Wein  
2. Rang: 2 Flaschen Wein  
3. Rang: 1 Flasche Wein

150er-Stich 2 Schuss auf A100 
Ziel: möglichst 150 Punkte  
Gabensatz pro Kategorie (A, D, E)  
1. Rang: 1/2 Raclettekäse 
2. Rang: 1/4 Raclettekäse
3. Rang: 1/4 Raclettekäse
 
Jubiläumsgabe für jeden Teilnehmer 
Pfeffermühle in Form einer Patrone 
Abgabe direkt nach dem Schiessen 
 
Teilnahmegebühr Fr. 20.00  
für Schiessen und Mittagesssen  
(ohne Getränke) 
 
Auskünfte 
Schützenverein Gutenswil 
Ruedi Schulthess, Präsident 
Chrattengass 24, 8605 Gutenswil 
044 945 28 90, 079 755 99 81 
ruedi.schulthess@swissonline.ch 
 
www.gutenswil.ch 

Das Jubiläumsfest



Die Gutenswiler Schützen jubilieren

Der Schützenverein Gutenswil wurde 1867 gegründet. Am vergan-
genen  Samstag feierten die Gutenswiler Schützinnen und Schützen 
dieses Jubiläum mit einem Freundschaftsschiessen mit dem SV 
Volketswil und dem SV Maur-Binz-Fällanden. Dazu gesellten sich 
Delegationen aller Gutenswiler Vereine und weiteren Vertretern aus 
Schiesssportkreisen. Auch unser Gemeinderat beehrte den Jubilä-
umsanlass mit seinem Präsidenten Jean-Philippe Pinto, der Ge-
meinderätin Regina Arter und den Gemeinderäten Christof Keller 
und Christian Knechtle. Dazu gesellen sich auch die Vertreter der 
Gutenswiler Dorfvereine, von Behörden und aus Schiesssportkrei-
sen. 
Auf der vereinseigenen Schiessanlage Hard in Gutenswil absol-
vierten Schützen und Gäste das gleiche Schiessprogramm mit dem 
Jubiläumsstich mit 10 Schuss auf die Scheibe A10 und dazu den 
150er Stich wo mit 2 Schuss auf die Scheibe A100 möglichst 150 
Punkte zu erzielen waren. Dem Volketswiler Paul Häni gelang 
dieses Kunststück auf den Punkt genau und er durfte dafür einen 
Raclette-Käse nach Hause tragen. Im Jubiläumsstich führt der Gu-
tenswiler Sturmgewehrschütze Andreas Keller die Rangliste an mit 
94 Punkten vor der Volketswiler Standardgewehrschützin Laurence 
Giger mit ebenfalls 94 Punkten. Im Festzelt auf der vereinseigenen 
Schiessanlage im Gutenswiler Hard genossen Schützen und Ehren-
gäste das offerierte Mittagessen mit Raclette und Risotto.
Anschliessend eröffnete Ruedi Schulthess, Präsident der jubilieren-
den Gutenswiler Schützen den Festakt mit seinen Begrüssungs-
worten. Besonders freute er sich über die Anwesenheit der ehema-
ligen Vereinspräsidenten Albert Schneider, Hermann Frei, Martin 
Emmenegger und Samuel Frischi. Sie alle haben aktiv und positiv 
mitgearbeitet dass der Verein sich in den letzten Jahrzehnten gut 
entwickelt hat. Gemeindepräsident Jean-Philippe Pinto betonte in 
seiner Grussbotschaft den Stellenwert des Schiesswesens für unser 
Land. Daran anschliessend durften die jubilierenden Schützen 
Gratulationsworte und Geburtstagsgeschenke von den anwesenden 
Vereinsdelegationen entgegennehmen. Herzlichen Dank für diese 
grosszügigen Beweise der Wertschätzung. 
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GEGEN UNBELIEBTE KLASSEN PUNKTEN
FUSSBALL: Mit dem Anpfiff am
Samstagmorgen startete das 45.
Schülerturnier auf der Sportan-
lage Gries. 105 Mannschaften
kämpften um den Sieg in der
jeweiligen Kategorie.

Es ist elf Uhr und bereits ei-
nige Mannschaften hatten 
die ersten Spiele hinter sich. 

Unüberhörbar die über 900 Schü-
lerinnen und Schüler, die während 
des Wochenendes die Sportanlage 
Gries in Beschlag nahmen. Un-
übersehbar die Bekleidung der 
Mannschaften. So ausgerüstet, 
spielte die Ballbehandlung eine 
untergeordnete Rolle. Hauptsache 
war, dass das komplette Tenue 
Eindruck machte, der eigenen
Mannschaft den psychologischen
Kick und dem Gegner einen res-
pektvollen Eindruck gab. 

MEHR ALS DREI PUNKT
An jenem Tag beherrschten Ner-
vosität, Freude und Resignation in 
der Niederlage das Geschehen. 
Denn das Schülerturnier bedeutet 
auch gewinnen – gewinnen gegen 
die unbeliebten Klassen in den an-
deren Schulräumen. So zählte der 
Sieg für manchen Spieler oder 
manche Spielerin mehr als drei 
Punkte. Unter erschwerten Vor-

aussetzungen kamen die Mohria-
ner 4b aufs Feld, die weder über 
einen Trainer bei den Vorberei-
tungen noch über ein einheitliches
Tenue besassen. «Aber wir liessen 
uns nicht unterkriegen», meinte
Lucas. «Wir trainierten ohne 
Coach jeweils freitags.» 

KAMPFGEIST GING VERLOREN
Die Leibchenfrage lösten die sie-
ben Knaben individuell. Einfach 

weiss musste das T-Shirt sein. 
Entstanden sind kreative Lösun-
gen, die aber beim Gegner nicht 
den erhofften Eindruck hinterlies-
sen. Bereits die erste Partie ging 
verloren und damit auch die Zu-
versicht. «Einer hat mich voll mit 
dem Ellbogen erwischt», klagte ein 
Mohrianer. «Das ist doch unfair.» 
Da liessen einzelne Mitspieler vor-
schnell die Köpfe hängen. Mit vier 
verlorenen Partien war auch die 

Hoffnung auf einen Viertelfinal-
platz vorbei. Der Kampfgeist der 
Mohrianer 4b ging verloren, je-
doch nicht ihr Sportgeist. Viel-
leicht aber war das fehlende Tenue 
doch der psychologische Knick, 
für die Gegner der psychologische 
Kick.
Nun hat diese Mannschaft ein 
Jahr Zeit, sich über einen Coach 
und das fehlende Tenue Gedanken 
zu machen.  (red)

Über 900 Schülerinnen und Schüler kämpften am Wochenende auf dem Sportplatz Gries um Punkte. Bild: weu

RISOTTO, RACLETTE UND VIELE VOLLTREFFER
GUTENSWIL: Der Schützenverein
Gutenswil wurde 1867 gegründet. 
Am Samstag feierten die Gutens-
wiler Schützen den 150. Geburts-
tag mit einem Freundschafts-
schiessen mit dem SV Volketswil 
und dem SV Maur-Binz-Fällan-
den. 
Auch der Gemeinderat und die 
Gutenswiler Dorfvereine waren 
mit Delegationen am Jubiläums-
anlass vertreten.
Auf der vereinseigenen Schiessan-
lage Hard absolvierten Schützen 

und Gäste das gleiche Schiesspro-
gramm mit dem Jubiläumsstich 
mit zehn Schuss auf die Scheibe 
A10 und dazu den 150er Stich wo 
mit zwei Schuss auf die Scheibe 
A100 möglichst 150 Punkte zu er-
zielen waren. Dem Volketswiler 
Paul Häni gelang dieses Kunst-
stück auf den Punkt genau und er 
durfte dafür einen Raclette-Käse 
nach Hause tragen. 
Im Jubiläumsstich führte der Gu-
tenswiler Sturmgewehrschütze
Andreas Keller die Rangliste an 

mit 94 Punkten vor der Volketswi-
ler Standardgewehrschützin Lau-
rence Giger mit ebenfalls 94 Punk-
ten. Jeder der 75 teilnehmenden 
Schützen durfte eine Pfeffermühle 
als Erinnerungsgabe in Empfang 
nehmen. 

AKTIV MITGEARBEITER
Im Festzelt genossen Schützen
und Ehrengäste das offerierte Mit-
tagessen mit Raclette und Risotto. 
Anschliessend eröffnete Ruedi 
Schulthess, Präsident der jubilie-

renden Schützen den Festakt mit
seinen Begrüssungsworten. Be-
sonders freute er sich über die An-
wesenheit der ehemaligen, vier 
Vereinspräsidenten (siehe Bild). 
Sie alle hätten aktiv und positiv 
mitgearbeitet, dass der Verein sich 
in den letzten Jahrzehnten gut ent-
wickelt habe.
Und der Gemeindepräsident Jean-
Philippe Pinto betonte in seiner 
Grussbotschaft den Stellenwert 
des Schiesswesens für «unser 
Land». (red)

Die bisherigen Präsidenten des Schützenvereins Gutenswil. Bilder: zvgGemeindepräsident Jean-Philippe Pinto im Schiessstand.
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  Techniker/in HF

Neu mit BM nur 4 Semester

Energie & Umwelt 

 Maschinenbau, Flugzeugtechnik

 Elektrotechnik, Telekommunikation

Informatik, Hochbau, Ingenieurbau

                  Betriebstechnik

ANZEIGE

Mit Pinsel und
Farben gepunktet
Im «in der Au» stellt die 
Künstlerin Michelle 
Gutsche zum ersten Mal 
ihre Bilder aus.

3
Mit Bällen und
Tritten gepunktet
Über 900 Schülerinnen 
und Schüler spielten am 
Wochenende auf dem
Sportplatz Gries Fussball.

5
Mit Patronen und
Raclette gepunktet
Der Schützenverein
Gutenswil feiert am 
Samstag seinen 
150. Geburtstag.

5

AKTIVSTER GEGNER
KINDHAUSEN: Der 73-jährige 
Markus Gisel, ehemaliger Ange-
höriger der Schweizer Flieger-
truppen im Militär, ist der in der
Öffentlichkeit wohl präsenteste
Gegner des vom Bund geplanten
Innovationsparks auf dem Flug-
platz Dübendorf. Der Kindhauser
schreibt Leserbriefe, Eingaben an
Politiker, postet auf Facebook,
twittert und fertigt eigene you-
tube-Videos an. Rund 30 davon
hat der Vater dreier erwachsener
Kinder bereits veröffentlicht. Die
Clips haben Titel wie «Killerfak-
tor» oder «Wir wollen keinen In-
vasionspark!». Ihre Message ist
klar: Durch den geplanten Inno-
vationspark werde die Aviatik auf
dem Flugplatz Dübendorf gefähr-
det. Auf Volketswil und die Re-
gion sieht Gisel zudem eine Ver-
kehrslawine zurollen.
Markus Gisel ist Mitglied des Fo-
rums Flugplatz Dübendorfs, einer
politischen Partei gehört er nicht
an. Wutbürger oder Revoluzzer
will er nicht sein, obschon er die
«demokratischen Mitwirkungs-
prozesse» im Zusammenhang mit
dem Flugplatz Dübendorf ausge-
hebelt sieht.  (bro) SEITE 2

DREI MEDAILLEN
FÜR BMX-FAHRER
AUS VOLKETSWIL
SPORT: An der diesjährigen BMX 
Schweizer-Meisterschaft in Win-
terthur vom vergangenen Wo-
chenende schafften es gleich drei
Fahrer vom Club Grabonkids aus 
Volketswil auf einen Podestplatz. 
Ben Gwerder ist Schweizermeister
in der Kategorie der 11-Jährigen. 
Nico Eichenberger folgte ihm und 
holte sich Bronze in der gleichen 
Kategorie. Kip Stauffacher fuhr 
auf den zweiten Platz in der Kate-
gorie der 13- Jährigen.

SPEKTAKULÄRE RENNEN
Nebst dem traditionellen Swiss
Cup stand ein internationales
Rennen auf dem Programm. Die
besten BMX-Fahrerinnen und
BMX-Fahrer kämpften am Sams-
tag um den Schweizermeister-
Titel.
Zum ersten Mal gab zur Elite- und 
Junioren die Meisterschaft Chal-
lenge Suisse – ein Wettkampf für 
junge talentierte Nachwuchsfah-
rer. In jeder Kategorie gab es einen 
Meistertitel Challenge Suisse zu 
holen.Spektakuläre Kopf an Kopf 
Rennen begeisterten das Publi-
kum. (red)Markus Gisel kämpft für den Erhalt der Aviatik. Bild: Fabio Meier

Tresch Automobile AG
Ihre neue  Vertretung im Glattal

TRESCH AUTOMOBILE AG
Überlandstrasse 189

8600 Dübendorf
www.tresch-automobile.ch

GarageZell.ch
Zürcherstrasse 35 / Juchstrasse 1

8604 Volketswil
Tel. 044 946 09 04

www.audisana.ch

Schwimmschutz
044 830 10 00

Lust auf Minigolf?
Die Minigolfanlage

ist täglich
ab 10.00 Uhr geöffnet!

Auskunft und Ausgabe
im Restaurant Dübi ICE

Im Chreis
unter 044 820 19 18
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GEGEN UNBELIEBTE KLASSEN PUNKTEN
FUSSBALL: Mit dem Anpfiff am
Samstagmorgen startete das 45.
Schülerturnier auf der Sportan-
lage Gries. 105 Mannschaften
kämpften um den Sieg in der
jeweiligen Kategorie.

Es ist elf Uhr und bereits ei-
nige Mannschaften hatten 
die ersten Spiele hinter sich. 

Unüberhörbar die über 900 Schü-
lerinnen und Schüler, die während 
des Wochenendes die Sportanlage 
Gries in Beschlag nahmen. Un-
übersehbar die Bekleidung der 
Mannschaften. So ausgerüstet, 
spielte die Ballbehandlung eine 
untergeordnete Rolle. Hauptsache 
war, dass das komplette Tenue 
Eindruck machte, der eigenen
Mannschaft den psychologischen
Kick und dem Gegner einen res-
pektvollen Eindruck gab. 

MEHR ALS DREI PUNKT
An jenem Tag beherrschten Ner-
vosität, Freude und Resignation in 
der Niederlage das Geschehen. 
Denn das Schülerturnier bedeutet 
auch gewinnen – gewinnen gegen 
die unbeliebten Klassen in den an-
deren Schulräumen. So zählte der 
Sieg für manchen Spieler oder 
manche Spielerin mehr als drei 
Punkte. Unter erschwerten Vor-

aussetzungen kamen die Mohria-
ner 4b aufs Feld, die weder über 
einen Trainer bei den Vorberei-
tungen noch über ein einheitliches
Tenue besassen. «Aber wir liessen 
uns nicht unterkriegen», meinte
Lucas. «Wir trainierten ohne 
Coach jeweils freitags.» 

KAMPFGEIST GING VERLOREN
Die Leibchenfrage lösten die sie-
ben Knaben individuell. Einfach 

weiss musste das T-Shirt sein. 
Entstanden sind kreative Lösun-
gen, die aber beim Gegner nicht 
den erhofften Eindruck hinterlies-
sen. Bereits die erste Partie ging 
verloren und damit auch die Zu-
versicht. «Einer hat mich voll mit 
dem Ellbogen erwischt», klagte ein 
Mohrianer. «Das ist doch unfair.» 
Da liessen einzelne Mitspieler vor-
schnell die Köpfe hängen. Mit vier 
verlorenen Partien war auch die 

Hoffnung auf einen Viertelfinal-
platz vorbei. Der Kampfgeist der 
Mohrianer 4b ging verloren, je-
doch nicht ihr Sportgeist. Viel-
leicht aber war das fehlende Tenue 
doch der psychologische Knick, 
für die Gegner der psychologische 
Kick.
Nun hat diese Mannschaft ein 
Jahr Zeit, sich über einen Coach 
und das fehlende Tenue Gedanken 
zu machen.  (red)

Über 900 Schülerinnen und Schüler kämpften am Wochenende auf dem Sportplatz Gries um Punkte. Bild: weu

RISOTTO, RACLETTE UND VIELE VOLLTREFFER
GUTENSWIL: Der Schützenverein
Gutenswil wurde 1867 gegründet. 
Am Samstag feierten die Gutens-
wiler Schützen den 150. Geburts-
tag mit einem Freundschafts-
schiessen mit dem SV Volketswil 
und dem SV Maur-Binz-Fällan-
den. 
Auch der Gemeinderat und die 
Gutenswiler Dorfvereine waren 
mit Delegationen am Jubiläums-
anlass vertreten.
Auf der vereinseigenen Schiessan-
lage Hard absolvierten Schützen 

und Gäste das gleiche Schiesspro-
gramm mit dem Jubiläumsstich 
mit zehn Schuss auf die Scheibe 
A10 und dazu den 150er Stich wo 
mit zwei Schuss auf die Scheibe 
A100 möglichst 150 Punkte zu er-
zielen waren. Dem Volketswiler 
Paul Häni gelang dieses Kunst-
stück auf den Punkt genau und er 
durfte dafür einen Raclette-Käse 
nach Hause tragen. 
Im Jubiläumsstich führte der Gu-
tenswiler Sturmgewehrschütze
Andreas Keller die Rangliste an 

mit 94 Punkten vor der Volketswi-
ler Standardgewehrschützin Lau-
rence Giger mit ebenfalls 94 Punk-
ten. Jeder der 75 teilnehmenden 
Schützen durfte eine Pfeffermühle 
als Erinnerungsgabe in Empfang 
nehmen. 

AKTIV MITGEARBEITER
Im Festzelt genossen Schützen
und Ehrengäste das offerierte Mit-
tagessen mit Raclette und Risotto. 
Anschliessend eröffnete Ruedi 
Schulthess, Präsident der jubilie-

renden Schützen den Festakt mit
seinen Begrüssungsworten. Be-
sonders freute er sich über die An-
wesenheit der ehemaligen, vier 
Vereinspräsidenten (siehe Bild). 
Sie alle hätten aktiv und positiv 
mitgearbeitet, dass der Verein sich 
in den letzten Jahrzehnten gut ent-
wickelt habe.
Und der Gemeindepräsident Jean-
Philippe Pinto betonte in seiner 
Grussbotschaft den Stellenwert 
des Schiesswesens für «unser 
Land». (red)

Die bisherigen Präsidenten des Schützenvereins Gutenswil. Bilder: zvgGemeindepräsident Jean-Philippe Pinto im Schiessstand.
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  Techniker/in HF

Neu mit BM nur 4 Semester

Energie & Umwelt 

 Maschinenbau, Flugzeugtechnik

 Elektrotechnik, Telekommunikation

Informatik, Hochbau, Ingenieurbau

                  Betriebstechnik

ANZEIGE

Mit Pinsel und
Farben gepunktet
Im «in der Au» stellt die 
Künstlerin Michelle 
Gutsche zum ersten Mal 
ihre Bilder aus.

3
Mit Bällen und
Tritten gepunktet
Über 900 Schülerinnen 
und Schüler spielten am 
Wochenende auf dem
Sportplatz Gries Fussball.

5
Mit Patronen und
Raclette gepunktet
Der Schützenverein
Gutenswil feiert am 
Samstag seinen 
150. Geburtstag.

5

AKTIVSTER GEGNER
KINDHAUSEN: Der 73-jährige 
Markus Gisel, ehemaliger Ange-
höriger der Schweizer Flieger-
truppen im Militär, ist der in der
Öffentlichkeit wohl präsenteste
Gegner des vom Bund geplanten
Innovationsparks auf dem Flug-
platz Dübendorf. Der Kindhauser
schreibt Leserbriefe, Eingaben an
Politiker, postet auf Facebook,
twittert und fertigt eigene you-
tube-Videos an. Rund 30 davon
hat der Vater dreier erwachsener
Kinder bereits veröffentlicht. Die
Clips haben Titel wie «Killerfak-
tor» oder «Wir wollen keinen In-
vasionspark!». Ihre Message ist
klar: Durch den geplanten Inno-
vationspark werde die Aviatik auf
dem Flugplatz Dübendorf gefähr-
det. Auf Volketswil und die Re-
gion sieht Gisel zudem eine Ver-
kehrslawine zurollen.
Markus Gisel ist Mitglied des Fo-
rums Flugplatz Dübendorfs, einer
politischen Partei gehört er nicht
an. Wutbürger oder Revoluzzer
will er nicht sein, obschon er die
«demokratischen Mitwirkungs-
prozesse» im Zusammenhang mit
dem Flugplatz Dübendorf ausge-
hebelt sieht.  (bro) SEITE 2

DREI MEDAILLEN
FÜR BMX-FAHRER
AUS VOLKETSWIL
SPORT: An der diesjährigen BMX 
Schweizer-Meisterschaft in Win-
terthur vom vergangenen Wo-
chenende schafften es gleich drei
Fahrer vom Club Grabonkids aus 
Volketswil auf einen Podestplatz. 
Ben Gwerder ist Schweizermeister
in der Kategorie der 11-Jährigen. 
Nico Eichenberger folgte ihm und 
holte sich Bronze in der gleichen 
Kategorie. Kip Stauffacher fuhr 
auf den zweiten Platz in der Kate-
gorie der 13- Jährigen.

SPEKTAKULÄRE RENNEN
Nebst dem traditionellen Swiss
Cup stand ein internationales
Rennen auf dem Programm. Die
besten BMX-Fahrerinnen und
BMX-Fahrer kämpften am Sams-
tag um den Schweizermeister-
Titel.
Zum ersten Mal gab zur Elite- und 
Junioren die Meisterschaft Chal-
lenge Suisse – ein Wettkampf für 
junge talentierte Nachwuchsfah-
rer. In jeder Kategorie gab es einen 
Meistertitel Challenge Suisse zu 
holen.Spektakuläre Kopf an Kopf 
Rennen begeisterten das Publi-
kum. (red)Markus Gisel kämpft für den Erhalt der Aviatik. Bild: Fabio Meier

Tresch Automobile AG
Ihre neue  Vertretung im Glattal

TRESCH AUTOMOBILE AG
Überlandstrasse 189

8600 Dübendorf
www.tresch-automobile.ch

GarageZell.ch
Zürcherstrasse 35 / Juchstrasse 1

8604 Volketswil
Tel. 044 946 09 04

www.audisana.ch

Schwimmschutz
044 830 10 00

Lust auf Minigolf?
Die Minigolfanlage

ist täglich
ab 10.00 Uhr geöffnet!

Auskunft und Ausgabe
im Restaurant Dübi ICE

Im Chreis
unter 044 820 19 18
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Gäste und Teilnehmer geniessen das offerierte Risotto und Raclette

Impressionen vom Fest
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Das Festzelt hinter dem Schützenhaus bietet Schutz vor dem wechslhaften Wetter
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Oben: Gemeindepräsident Jean-Philippe Pinto 
Unten: Kadri Xhemaili instruiert Jürg Stern Präsident der Pistolenschützen Hegnau 

Bilder vom Schiessbetrieb
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Oben: Regula Kuhn vom Schiesssportverband Zürich freut sich über den schönen Zehner 
Unten: Die Girls von der Pfadiabteilung Volketswil-Schwerzenbach sorgen für einen reibungslosen Schiessbetrieb 
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Oben: Gemütliches Zusammensein im Festzelt 
Unten: Barbara Keller und Marta Schulthess sorgen am Buffet für flüssigen Nachschub  



23

Die ehemaligen Präsidenten vom Schützenverein gutenswil 
Sämi Fritschi, Hermann Frei, Ruedi Schulthess, Albert Schneider, Martin Emmenegger
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Oben: Gemeindepräsident Jean-Philippe Pinto richtet seine Grussworte an die Festgemeinde 
Unten: Peter Bergmann überbringt die Zinnteller-Glückwünsche vom SV Volketswil   

Glückwünsche
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Oben: Kathrin Sallenbach gratuliert im Namen vom Bezirksschützenverband Uster 
Unten: Ruedi Lehnherr vom SV Maur-Binz-Fällanden preist in seiner Ansprache die Vorteile einer Vereinsfusion  
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Oben: Heinz Petrig vom Dorfverein Gutenswil gratuliert dem ältesten Verein vom Dorf 
Unten: Gemeinderat Christof Keller, Dorfverein Präsident Heinz Petrig, Susanne Petrig und Edith Ehrbar vom Frauenverein 
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Regula Kuhn vom Zürcher Schiessportverband überbringt Glückwünsche und eine Spende 

 
Das Organisationskomitee  
Jubiläum 150 Jahre Schützenverein Gutenswil 
 
Präsident Ruedi Schulthess 
Schiessbetrieb Willi Fürst 
Standblattausgabe und Büro Roland Röllin 
Munition und Stichkasse Ueli Fürst 
Gästebetreuung Andreas Keller 
Festwirtschaft Hans Bruderer 
Infrastruktur und Verkehr Fritz Strebel 
 
Service Freiwillige Helferinnen und Helfer 
Raclette und Risotto Kathrin und Werni Heiniger mit   
 Cilly und Benny Beyer 
Warnerdienst Pfadi Volketswil-Schwerzenbach 
 
Wir danken für den reibungslosen Fest- und Schiessbetrieb 



Rang Teilnehmer Spg

1 Keller Andreas 1950 V 57-03
2 Giger Laurence 1984 E Std
3 Bundi Heinrich 1947 SV Std
4 Müller Alfred 1951 V 57-03
5 Strebel Fritz 1951 V 57-03
6 Hellmann Matthias 1982 E 90
7 Looser Heinrich 1953 V 57-03
8 Walser Dieter 1978 E 90
9 Thayaparan Galaivanan 1990 E 90

10 Thayaparan Krishnavanan 1994 E 90
11 Leibacher René 1952 V 90
12 Bergmann Peter 1955 V 57-03
13 Fürst Willi 1960 S 90
14 Fuchs Martin 1971 S 90
15 Heusser Alexandra 1982 E 90
16 Seelhofer Fritz 1939 SV 90
17 Lieberherr Rudolf 1944 SV 90
18 Meisterhans Ernst 1945 SV 90
19 Gaugler Guido 1949 V Std
20 Oberholzer Edith 1963 S 90
21 Baum Thomas W. 1965 S 57-03
22 Sallenbach Kathrin 1971 S 57-03
23 Gruissem Sophia 1990 E 57-03
24 Fuchs Anja 1993 E 90
25 Kuhn Regula 1945 SV 90
26 Kündig Albert 1947 SV 57-03
27 Xhemaili Kadri 1962 S 90
28 Tinner Andreas 1967 S 57-03
29 Sallenbach Stefan 1970 S 57-03
30 Fässler Roland 1972 E 90
31 Walser Pius 1985 E 90
32 Rusch Martin 1989 E 90
33 Welti Yves 1990 E 90
34 Knuchel Peter 1943 SV 90
35 Zollinger Ernst 1944 SV 90
36 Meister Rudolf 1944 SV 90
37 Bruderer Hans 1947 SV 57-03
38 Freitag Ursula 1955 V 90
39 Amrein Hans Peter 1958 S 57-02
40 Zieba Mathias 1963 S 57-03
41 Leibacher Markus 1977 E 57-03
42 Schulthess Ruedi 1945 SV 90
43 Fürst Ulrich 1958 S 57-03
44 Katz Patrick 1983 E 90
45 Irminger Marcel 1959 S 57-03
46 Rudig Peter 1959 S 57-02
47 Meyer Christoph 1963 S 57-03
48 Schneider Albert 1933 SV KA

Verein Punkte

Gutenswil, Schützenverein 94
Volketswil, Schützenverein 94
Volketswil, Schützenverein 93
Volketswil, Schützenverein 92
Gutenswil, Schützenverein 92
Volketswil, Schützenverein 92
Volketswil, Schützenverein 91
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 91
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 91
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 91
Volketswil, Schützenverein 90
Volketswil, Schützenverein 90
Gutenswil, Schützenverein 90
Gutenswil, Schützenverein 90
Volketswil, Schützenverein 90
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 89

Gutenswil, Schützenverein 89
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 89

Uster, Schützengesellschaft 89
Gutenswil, Schützenverein 89
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 89
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 89
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 89
Gutenswil, Schützenverein 89
Illnau-Effretikon, Schiesssportverein 88
Gutenswil, Schützenverein 87
Gutenswil, Schützenverein 86
Gutenswil, Schützenverein 86
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 86
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 86
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 86
Gutenswil, Schützenverein 86
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 86
Volketswil, Schützenverein 85
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 85
Volketswil, Schützenverein 85

85
Gutenswil, Schützenverein 84

Gutenswil, Schützenverein 85
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 85
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 85

Volketswil, Schützenverein 83

Gutenswil, Schützenverein 84
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 84

150 Jahre Schützenverein Gutenswil
Freundschaftsschiessen 1. Juli 2017              Jubiläumsstich

Alle Sportgeräte

Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 83
Gutenswil, Schützenverein 83

Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 85
Volketswil, Schützenverein

Gutenswil, Schützenverein 82
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Ranglisten und Preisverteilung



49 Bächtold Hans 1939 SV 90
50 Leibacher Brigitte 1948 V 90
51 Fuchs Jan 1995 E 90
52 Leonhardt Oliver 1983 E 90
53 Crameri Alessandro 1950 V 90
54 Schlatter Gabriela 1968 S Std
55 Erne Alexander Markus 1978 E 90
56 Estermann Erwin 1936 SV 57-02
57 Ruf Arthur 1945 SV 90
58 Leibacher Liselotte 1954 V 90
59 Heusser Erwin 1938 SV 57-03
60 Knechtle Christian 1955 V 57-02
61 Fanti Trudi 1942 SV 90
62 Käser Walter 1945 SV 90
63 Wetter Othmar 1959 S 57-02
64 Lüssi Ernst 1942 SV 57-03
65 Petrig Heinz 1959 S 57-02
66 Meierhofer Claude 1989 E 90
67 Röllin Roland 1951 V 90
68 Stern Jürg 1951 V 90
69 Häni Paul 1940 SV 57-02
70 Pinto Jean-Philippe 1966 S 90
71 Zwicker Ernst 1960 S 90
72 Schneebeli Ueli 1954 V 90
73 Egli Jürg 1955 V 90
74 Ehrbar Edith 1953 V 90
75 Petrig Susanne 1967 S 90

Volketswil, Schützenverein 82
Volketswil, Schützenverein 82
Gutenswil, Schützenverein 82
Volketswil, Schützenverein 81
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 80
Volketswil, Schützenverein 80
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 80
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 79
Volketswil, Schützenverein 79
Volketswil, Schützenverein 79
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 77
Volketswil, Schützenverein 76
Volketswil, Schützenverein 72
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 72
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 72
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 71
Gutenswil, Schützenverein 70
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 70
Gutenswil, Schützenverein 69
Volketswil, Schützenverein 69
Volketswil, Schützenverein 66
Volketswil, Schützenverein 66
Gutenswil, Schützenverein 64

Gutenswil, Schützenverein 52

Volketswil, Schützenverein 62
Gutenswil, Schützenverein 61
Gutenswil, Schützenverein 60

Rang Teilnehmer Spg

 150er Stich  Kat A   
1 Bundi Heinrich 1947 SV Std
2 Giger Laurence 1984 E Std
3 Gaugler Guido 1949 V Std

150er Stich Ordonnanz Kat D
1 Heusser Erwin 1938 SV 57-03
2 Sallenbach Stefan 1970 S 57-03
3 Looser Heinrich 1953 V 57-03

150er Stich Ordonnanz Kat E
1 Häni Paul 1940 SV 57-02
2 Fuchs Martin 1971 S 90
3 Thayaparan Galaivanan 1990 E 90

Gutenswil, Schützenverein 147
Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 153

Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 154
Volketswil, Schützenverein 155

Volketswil, Schützenverein 151

150 Jahre Schützenverein Gutenswil Jubiläum 2017
150er Stich

 

Volketswil, Schützenverein 151
Volketswil, Schützenverein 147

Verein Punkte

  

Uster, Schützengesellschaft 178

Maur-Binz-Fällanden, Schützenverein 150

29



30

Oben: Willi Fürst G, Dieter Walser MBF, Galai Thayaparan MBF, Rene Leibacher V, gewinnen im Jubiläumsstich mit dem Stgw 90 
Unten: Fritz Strebel G, Andreas Keller G, Alfred Müller V, gewinnen bei den Stgw 57-03 



31

Oben: Laurence Giger V gewinnt den 150er Stich und den Jubiläumsstich mit dem Standargewehr  
Unten: Paul Häni V, Kat E und Erwin Heussser MBF, Kat D, gewinnen den Käse im 150er Stich



Schützenstube Hard  
Gemütliche Schützenstube bis 
ca. 40 Personen. 
Aussencheminée. Warm- und 
Kaltwasser, Toilette. 
Fotos und Information unter 
www.gutenswil.ch

Vorstand  Schützenverein Gutenswil
Präsident Ruedi Schulthess, Tel. 044 945 28 90, 079 755 99 81
 Chrattengass 24, 8605 Gutenswil, ruedi.schulthess@swissonline.ch  
Schützenmeister Willi Fürst, Tel. 044 740 59 06, 079 636 50 31
 Blattenstrasse 14, 8605 Gutenswil, fuerst.willi@hispeed.ch
Schiessaktuar Andreas Keller, Tel. 044 945 26 49, 079 327 66 77
 Buechacherstrasse 7, 8605 Gutenswil, abkeller@swissonline.ch 
Aktuar Roland Röllin, Tel. 044 830 15 39, 079 139 11 35
 Guggenbühlstrasse 2, 8304 Wallisellen, roland.roellin@electrosuisse.ch
Kassier Hans Bruderer, Tel. 079 716 18 13 
 Eichstrasse 48, 8604 Volketswil, haribru@swissonline.ch 
Munitionschef Ueli Fürst, Tel. 044 945 25 71, 079 430 81 73
 Baumgartenweg 1, 8605 Gutenswil, ueli.fuerst@active.ch 
Anlagewart Fritz Strebel, 079 666 76 75
 Bachtelweg 15, 8604 Volketswil, fstrebel1951@gmail.com 


